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II

Wir haben geſtern an zwei Beiſpielen ausgeführt daß
die Staatsunterſtützungen der Kriegerfrauen nur ſoweit
reichen daß im allerbeſten Falle die Ernährung möglich iſt
Jeder weitere Hauhaltsplan der aus dieſen Kreiſen vor
liegt beſtätigt unſere Ausführungen in vollſtem Maße Als
drittes Beiſpiel möchten wir wiederum einen Haushalt an
führen deſſen Ernährer vor dem Kriege zu den beſſer ſitu
ierten Mittelſtande gehörte und als Kaufmann eine Ein
nahme von 2400 3000 Mark hatte Die Unterſtützung die
Staat und Gemeinde ſeiner und vier Kindern gewährt
beläuft ſich einſchließlich der Mietsunterſtützung zur Zeit auf
86 Mk monatlich Jn dieſem Falle iſt an Miete monatlich
34 Mk zu bezahlen ſo daß für die Ernährung und die Klei
dung nur 52 Mark verbleiben würden wenn nicht von pri
vater Seite der Familie eine von etwa 9,50
Mark monatlich gewährt würde und das älteſte der Kinder
ſeit Oſtern 10 Mk dazu verdiente Die Lebenshaltung iſt in
dieſem Falle verhältnismäßig noch weniger ausgiebig als in
den vorher angeführten Fällen da die Miete einen zu großen
Teil der Einnahme verſchlingt

3

Das Einkommen
ſetzt ſich zuſammen aus der

Staatsunterſtützung von 12 3 6 Mk 30 Mk
ſtädtiſchen Unterſtützung mit 120 Proz 36
und einer Mietsentſchädigung von 17 95

in Summa 83 Mk
Abzüglich Miete 34 Mk bleiben 47 Mk Hiervon wird für
den Unterhalt verausgabt wöchentlich für

Brot 2,10 MkFleiſch und Wurſt 2Butter Margarine und Kochfett 2,78

Kartoffeln 1,20Milch 0,84Gemüſe und Obſt 150Käſe 0,75Fiſche 0,65in Summa 11,92 Mk
Das ergibt auf den Monat ein Ausgabebudget für Beköſti
gung von rund 53 Mk Dazu kommt noch für Heizung und
Beleuchtung etwa 10 Mk 63 Mk Die Unterſtützung von
privater Seite die in Lebensmitteln gegeben wird iſt in
dieſer Haushaltsaufſtellung nicht einbegriffen Es iſt daher
nur noch ein Barzuſchuß von 10 Mk als Verdienſt der
älteſten Tochter hinzuzufügen der das Ausgabebudget nicht
völlig ausgleicht Wenn die Familie ſomit nicht aus kleinen
Erſparniſſen und ſonſtigen Zuwendungen das Fehlende er
gänzen kann ſo muß ſie Schulden machen

Der vierte Haushalt umfaßt eine Familie von zwei
Perſonen die Frau und die Mutter des Familienober
hauptes Letztere kränklich 58 Jahre alt Der Ehemann
hat als Schneider im Frieden 25 bis 27 Mk wöchentlich ver
dient Geſamtunterſtützung beträgt jetzt 50,50 Mk alſo
noch nicht die Hälfte des früheren Verdienſtes Der Wirt
ſchaftsetat ſtellt ſich wie folgt
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Einnahme

Staatsunterſtützung 12 6 18 Mk
ſtädt Unterſtützung 125 Proz der ſtaatl 22,50

Mietszuſchuß 10in Summa 50,50 Mk
Hiervon geht ab Miete jährlich 240 Mk monatlich

17,50 Mk
Es bleibt demnach für Verpflegung und ſonſtige Aus

gaben ein Betrag von 33 Mk
An Ausgaben

ſtehen demgegenüber wöchentlich

Brot und Weißbrot 2,10 MtBrotaufſtrich 2Mittageſſen Fleiſch und Gemüſe 1,75

Kartoffeln 1,30Wurſt Käſe Suppenfett 1Beſondere Suppenzutaten für Kranke 1
u

in Summa 9,15 Mk
Dazu kommt für Heizung und Beleuchtung 1,85 Mk
Mithin beträgt die Ausgabe r Woche 11 Mk im

Monat etwa 46 ,50 Mk Da nur 39 Mk zur Verfügung
ſtehen iſt die Frau auf Verdienſt angewieſen den ſie durch
Nähen wöchenklich 4 bis 5 Mk erlangt hat Trotzdem ver
bleiben der Familie nur wenige Mark für die notwendige
Ergänzung von Kleidern Schuhwerk und ſonſtige Bedürf
niſſe Das iſt gänzlich unzulänglich da die teureren Repa
raturen an Schuhwerk den zur Verfügung ſtehenden Betrag

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

WTB Wien 23 Oktober
Amtlich wird verlautbart 23 Oktober 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Von einigen vergeblichen Angriffsverſuchen des Feindes

bei NowoAlekſiniec abgefehen kam es auch geſtern an der
Front ſüdlich von Kolki zu keinerlei beſonderen Ereigniſſen

Am Styr nehmen die Kämpfe einen gün
ſtigen Verlauf Unſere Truppen erſtürmten das mit
beſonderer Hartnäckigkeit verteidigte Dorf Kukli weſtlich von
Czartoryſk Jnmitten öſterreichiſcher Landwehr und pol
niſcher Legionäre angreifend legte in dieſen Gefechten unſere
auf allen Schlachtfeldern bewährte 10 Kavallerie Truppen
diviſion neuerlich Proben ihrer Kampftüchtigkeit ab Die
Zahl der von den Verbündeten eingebrachten Gefangenen
erhöhte ſich um einige hundert

Bei der geſtern mitgeteilten Abwehr ruſſiſcher Angriffe
an der oberen Szczara wurden auf dem Gefechtsfeld
einer durch deutſche Vataillone verſtärkten öſterreichiſch unga
riſchen Diviſion 10 ruſſiſche Offiziere und 1600 Mann ge
fangen genommen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Mit Tagesanbruch des 22 Oktober ſetzten die Italiener

nahezu an der ganzen küſtenländiſchen Front neuerdings mit
ihren äußerſt heftigen Angriffen ein Wie an den früheren
Schlachttagen waren auch geſtern alle italieniſchen
Anſtrengungen vergebens Gegen Mittag ſchei
terte auf den Hängen des Javorcek ein ſtarker feindlicher
Angriff der an einigen Punkten bis an die eigenen Stel
lungen herangelangt war Am Krn am Mrzli Vrh und an

den anderen Teilen des Tolmeiner Brückenkopfes brachen
zahlreiche neue Angriffe der Jtaliener blutig zuſammen
Die feindliche Jnfanterie erlitt wieder ſchwere Ver
l uſte Das Angriffsfeld der Alpini von Kozarfce und jenes
der Berſaglieri bei Seno iſt mit Leichen bedeckt Unſere
braven Truppen behielten alle Stellungen in ihrem Beſitz

Jn der Gegend von Plava drang italieniſche Jnfanterie
beim dritten Anlauf in unſere Gräben bei Zagora ein wurde
jedoch ungeſäumt wieder hinausgeworfen Jm Görzer
Brückenkopf hielt das ſtarke Geſchützfeuer tagsüber an und
ſteigerte ſich gegen unſere Schützendeckungen auf der Höhe
Podgora zu großer Heftigkeit Ein feindlicher Angriffsver
ſuch gegen vieſe Höhe wurde durch das Feuer unſerer Vatte
rien vereitelt

Auf der Hochfläche von Doberdo ſtürmte feindliche Jn
fanterie auch geſtern wiederholt gegen den Monte San
Michele Drei Angriffe wurden blutig zurückgeſchlagen Nur
einmal gelang es dem Gegner vorübergehend in unſere
Stellungen einzudringen Ein ſchneidiger Gegenangriff des
Jnfanterieregiments Nr 43 warf ſie überall zurück Der
Monte San Michele iſt nach wie vor feſt in unſerer Hand
Auch ſonſt brachen alle gegen die Hochfläche von Doberdo ge
richteten Angriffe des Feindes vor der zähen Ausdauer des
tapferen Verteidigers zuſammen Zahlreiche den ganzen Tag
ſich wiederholende Vorſtöße italieniſcher Jnfanterie endeten
faſt durchweg mit einer regelloſen Flucht des An
greifers

Jn Kärnten und Tirol hält das italieniſche Geſchützfeuer
an der ganzen Front an Unter ſchweren Verluſten wurden
drei Angriffe gegen den Col di Lanag einer bei der Grenz
brücke ſüdlich von Schluderbach abgewieſen Südlich von
Arrabba ſtürmten Tiroler Kaiſerjäger eine feindliche Vor
ſtellung Auch die Verteidiger der Befeſtigungen von Viel
gereuth ſchlugen alle Angriffe ab

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Armee des Generals v Koeveß brach geſtern weſtlich

der von Belgrad nach Arangjelovac führenden Straße in die
feſtungsartig ausgebaute Kosmajſtellung ein Die
durch das Morgvatal vordringenden deutſchen Streitkräfte
warfen den Gegner von den Höhen nördlich der unteren
Jasnienika hinab Bei Orſova hat eine aus öſterreichiſch
ungariſchen und deutſchen Truppen zuſammengeſetzte Gruppe
die Bergſtel lungen am Südufer der Donau
und das Fort Eliſabeth bei Tekia genommen
An vielen Punktenihrererſchütterten Front
aufgelöſtundzerſprengt weichen die Serben
überall gegen Süden zurück Die Verbündeten ver
folgen Bei Viſegrad haben öſterreichiſch ungariſche Truppen
den Feind von den Höhen öſtlich der Dring vertrieben Die
Vorrückung der bulgariſchen 1 Armee machte bei Negotin am
eiten Timok und ſüdöſtlich von Knjagzevac weitere Fort
ritte

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

mmmm2
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Eine Familie Frau und ein Kind 12 Jahre Dieallein in Anſpruch nehmen Einnahme des Mannes läßt ſich nicht feſtſtellen Er iſt

Buchbinder geweſen gehört alſo zu den beſſer beſoldeten
Arbeitern

Einnahme
Staatliche Unterſtützung 12 6 18 Mk
ſtädtiſche Unterſtützung 175 Proz 31,50
Mietszuſchuß monatlich 10

in Summa 59,50 Mk
Hiervon geht ab an Miete 240 Mk jährlich monatlich

20 Mk
Es verbleiben ſomit 39,50 Mk

Die Ausgaben wöchentlich

Brot 1,40 MkBrotaufſtrich 2,05Kartoffeln 1,20Mittageſſen Fleiſch und Gemüſe 2,10
Wurſt Käſe Suppenfett uſw 2,50

in Summa 9,25 Mk
An Heizung und Beleuchtung dazu 2

im ganzen 11,25 Mk
Die Ausgaben betragen ſomit monatlich etwa 50,60 Mk

Der Haushalt kann nur dadurch im Gleichgewicht gehalten
werden daß die Frau durch Stuhlflechten einen Nebenver
dienſt von 4 Mark wöchentlich hat Für Wäſche Kleidung
und ſonſtiges bleibt trotzdem nichts übrig
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Eine Familie Frau und 3 Kinder von 123 Jahren
Der Mann iſt Arbeiter ſein früherer Verdienſt nicht bekannt

Einnahmen

Staatliche Unterſtützung 12 356 50 Mk
Städtiſche Anterſtützung 1252 Zuſchlag 37,50
Mietszuſchuß monatlich 8

in Summa 75,50 Mk
b Miete jährlich 180 Mk monatlich 15 MrSan dern ein h n 60,50 Mt zur Verfugung

Ausgoaben wochentlich

4 Brote 2,80 MkBrotaufſtrich e 3Mittageſſen Fleiſch und Gemüſe 3

Kartoffeln 1,80Wurſt Käſe und Suppenſchmalz 2,50

Summa 13,10 Mk
Hierzu tritt Heizung und Beleuchtung

mit wöchentlich 2,77 Mk
Summa 15,85 Mk

Monatlich ca mithin 71 Mark Die Frau verdient dur
Waſchen wöchentlich ca 6 Mk Nur dadurch kann ſie den
Fehlbetrag ausgleichen und etwas für die notwendige Er
gänzung von Kleidern und Schuhwerk erübrigen

Aus all dieſen Haushaltsplänen ſpricht die Tatſache daß
ganz abgeſehen davon daß namentlich für eine vielköpfige

Familie der zur Verfügung ſtehende Betrag für die Er
nährung ungenügend iſt ein Defizit beſteht Keinerlei Er
gänzung von Kleidern Wäſche und Hauseinrichtung iſt mög
lich Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Familien müſſen
demnach bei längerer Kriegsdauer ſich ganz erheblich ver
ſchlechtern Erſparniſſe ſoweit ſie vorhanden ſind werden
aufgezehrt oder es wird an dem Vermögensbeſtande der Ein
richtung ſo lange gezehrt bis ſie vollſtändig der Ergänzung
bedürftig ſind

Häufig begegnet man bei der Erörterung der Unter
ſtützungsfrage dem Einwand daß die Kriegerfrauen heute
beſſer ſtehen als vor Ausbruch des Krieges als der Ernährer
noch ſelbſt für ſeine Familie ſorgen konnte da dieſer den
größten Teil des Lohnes für ſich in Anſpruch genommen habe
ſo daß der Familie ſehr wenig zu ihrem Lebensunterhalt
blieb Es trifft das im allgemeinen ſicherlich nicht zu Träfe
es aber zu dann um ſo ſchlimmer Dann zeigt es ſich deutlich
wie die wirtſchaftliche Lage auf die Volksvermehrung ein
wirkt Denn eine Haushaltsaufſtellung wie ſie aus den vor
liegenden Haushaltsvplänen ſich ergibt läßt erkennen daß
nicht der geringſte Betrag entbehrlich iſt und daß deshalb
eine ſolche Familie einem Zuwachs nur mit großer Sorge ent
gegenſehen kann Die Wichtigkeit des Lebensmittelpreiſes
für die konſumierende Familie ergibt ſich daraus von ſelbſt
Sie üben jedoch auch großen Einfluß auf die Kreiſe der ſelbſt
ſtändigen Handwerker und des Kleinhandels da je größer
der Teil des Einkommens iſt den eine Familie für die Er
nährung ausgeben muß ihr ein um ſo geringerer Betrag
für Ergänzung von Hausrat Kleidung Wäſche Stiefel uſw
verbleibt Die hohen Lebensmittelpreiſe jetzt wirken ſo ſtark
auf den Konſum ein daß in den unbemittelten Volksſchichten
ein Konſumſtillſtand in allen nicht unmittelbar für den
Lebensbedarf notwendigen Gegenſtänden eingetreten oder
über kurz oder lang eintreten muß der ſeine Rückwirkung
et auf die Lebenshaltung aller anderen Stände geltend

macht D



Zuſammenſtoß zwiſchen griechiſchem Mili Amtlicher Bericht der Heeresleitung
tär und engliſchen Landungstruppen

Bis jetzt 160 000 Mann in Saloniki
e B Budapeſt 23 Oktober

Dem Peſti Naplo wird aus Saloniki gemeldet Vor
geſtern früh haben griechiſche Truppen mit Waffen

ewalt die h Truppen an derüſte der Halbinſel Halkidike zu verhindern verſucht
Der engliſche Kommandant behauptete zwiſchen England
und Griechenland beſtehe in dieſer Hinſicht ein Ueberein
kommen worauf der griechiſche Oberſt erwiderte er habe
von einem ſolchen Abkommen keine Kenntnis erhalten Er
beſitze darüber auch keine Jnſtruktionen Deshalb müſſe er
ſich der Landung wider und er befahl ſeinen Soldaten
auf die Engländer zu ſchießen Die Griechen machten ſich
darauf ſchußfertig Nun ſah ſich der engliſche Kommandant
veranlaßt ſeine Truppen wieder an Bord gehen zu laſſen und
ſah von einer Landung ab

c B Budapeſt 23 Oktober
Die Franzoſen beſetzten in Saloniki das Sofenebäude

und hißten die franzöſiſche Flagge Sie üben auch Hafen
polizei aus Der Mißmut der Griechen über die An
maßungen der Franzoſen und Engländer iſt geitie gen
Die Truppenzuſammenziehung der Griechen bei Saloniki
wird auf 160 000 Mann geſchätzt

Die Vierverbandsverſprechungen an Griechenland
WTB Athen 22 Oktober Der Athener Sonderbericht

erſtatter des Corriere della Sera teilt bezüglich der An
gebote und Forderungen des Vierverbandes an Griechenland
u a nach Athener Blättern mit in politiſchen Kreiſen nenne
man als Kompenſationen Smyrna mit Hinterland
Thrazien und Zypern auch ſeiſogar von Dode
kanes und einem Teil Oſtrumeliens geſprochen
worden Wenn der Vierverband erſt ſeine 300 000 Mann in
Mazedonien haben werde werde Griechenland genötigt ſein
die Frage mit dem Vierverband endgültig zu regeln
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Die Räumung von Riſch
c B Sofia 23 Oktober

Wie der Dnewnik mitteilt geht die Räumung vonRiſch in voller Ordnung vor ſich Nun haben auch die Militär
behörden Riſch r hnen folgte der größte Teil der
Preſſe Die dort befindlichen öſterreichiſchungariſchen und
deutſchen Kriegsgefangenen zuſammen 400 wurden nach
Mitrovitza gebracht Man glaubt daß man ſie von ort
weiter nach Saloniki überführen wird

c B Budapeſt 23 Oktober
Aus Cetinje wird berichtet das ſerbiſche Preſſebureau

teilt mit daß öſterreichiſch ungariſche Truppen die an der
Küſte und bei Grahovo befindlichen Stellungen heftig be
ſtürmen Oeſterreichiſch ungariſche Flieger erſchiegen in den
letzten Tagen öfters über Grahovo

e B Athen 23 Oktober
Nea Himera teilt mit daß Kumanowo von den Serben

freiwillig geräumt wurde Es meldeten ſich zahlreiche Ein
wohner um freiwillig an der Verteidigung der Stadt gegen
die Bulgaren teilzunehmen Auch 18000 Mann engliſch
franzöſiſche Truppen mit zahlreicher Artillerie
waren dort an ſanneſgegegen General Sarrail befand
vch ebenfalls in Kumanovo

Der amtliche bulgariſche Bericht
WTB Sofia 23 Oktober Amtlicher Bericht über die

Operationen am 21 Oktober Jn dem Tal des oberen Timok
gelangten unſre Truppen auf das rechte Ufer des Fluſſes Jn
Mazedonien wird der Feind weiter verfolgt Wegen der
außerordentlich ſchlechten Witterungsverhältniſſe wurden die
Operationen an gewiſſen Teilen der Front verlangſamt

Von zwei Uhr nachmittags bis zum Abend haben zwölf
engliſche und franzöſiſche Schiffe die Küſte des Aegäi
ſchen Meeres beſchoſſen beſonders die offenen Ort
ſchaften Porto Lagos Maronis Makri und Dedeaggatſch die
keinerlei Befeſtigungen beſitzen Dieſe Operationen der
feindlichen Flotte haben keinerlei militäriſche Bedeutung

er Bereits im größten Teil unſerer geſtrigen
Abendauflage enthalten

Negotin genommen
W TB Großes Hauptquartier 23 Oktober

Valkan Kriegsſchauplatz
Bei Viſegrad wurde der Uebergang über die Drina

erzwungen und der Feind von den Höhen ſüdlich des Ortes
vertrieben

Die Armee des Generals v Koeveß hat die feindlichen
Stellungen zwiſchen der Lukavica und dem Kosmaj
Berg geſtürmt

Die Armee des Generals v Gall witz hat den Hegner
öſtlich von Palanka über die Jaſenica und öſtlich der Morawa
aus ſeinen Stellungen in Linie Alerandrovac Orljewo ge
worfen über 600 Serben wurden gefangen genommen

Dem Druck von beiden Seiten nachgebend weichen die
Serben auch aus ihren Stellungen in der Linie Koſutica
BergSlatina Höhe 281

Die bulgariſchen Truppen ſetzten ſich in Beſitz von Nego
t in und Rogljevo Sie ſtehen öſtlich und ſüdöſtlich von
Knjazevac im fortſchreitenden Angriff und wieſen füdöſtlich
von Pirot ſerbiſche Porſtöße blutig ab

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

An der Nordſpitze von Kurland erſchienen ruſſiſche Schiffe
beſchoſſen Petragge Domesnees und Gipken und landeten
ſchwache Kräfte bei Domesnees

Wiederholt mit ſtarken Kräften unternommene ruſſiſche
Angriffe in Gegend füdlich von Sadewe hatten auch geſtern
keinen Erfolg ſie führten bei Duki zu heftigen Nahkämpfen
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
t i des Wygonowskoje Sees wurden in Verbindung

mit der
Heeresgruppe des Generals v Linſingen

feindliche Angriffe gegen unſere Stellungen am Oginsky
Kanal abgewieſen

Weſtlich von Czarorysk iſt unſer Angriff im weiteren
Fortſchreiten Kukli iſt genommen über 300 Gefangene ſind
eingebracht

Oberſte Heeresleitung
e e e

Die ſerhiſche Nrmee in drei Gruppen
zerſplittert

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

c B Sofia 23 Oktober Durch das Vordringen ber
Bulgaren in das Vardartal und die Einnahme der Städte
Kumanowo und Köprülü bezw die Zerſtörung der Eiſenbahn
linie Saloniki Uesküb iſt die erwi e Armee in Mazedonien
von der Hauptkraft der Serben abgeſchnitten und zugleich
der Rückzug der letzteren gegen Uesküb oder Priſting unmög
lich gemacht Nachdem die in Nordoſtſerbien gegen die bul
gariſche Grenze operierende ſerbiſche Heeresgruppe durch den
Vorſtoß der Bulgaren und die Offenſive der deutſchen und k
und k Truppen im Morawatale eingedrängt erſcheint iſt die
ſerbiſche Armee jetzt in drei Gruppen zerſplittert welche nach
einander leicht überwältigt werden können Die füdliche
ſerbiſche Gruppe in Mazedonien iſt bereits desorganiſiert und
kann keinen großen Widerſtand leiſten Die Einnahme von
Uesküb durch die Bulgaren ſteht unmittelbar bevor Die
Zerſtörung der Bahnlinie Saloniki Uesküb dürfte auf die
Haltung Griechenlands eine entſcheidende Wirkung haben
und die Pläne des Vierverbandes wegen Entſendung von
Hilfstruppen für Serbien endgültig zerſtören Hieſige maßz
gebende Kreiſe haben Nachrichten erhalten nach denen mit
der Neutralität Griechenlands ſicher zu rechnen iſt

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrige
Abendauflage enthalten

Neue Verlegung der ſerbiſchen Regierung
e B Bukareſt 22 Okt Der Jndépendance Roum ine

zufolge iſt der Sitz der ſerbiſchen Regierung nach Kraljevo
verlegt worden da der Weg nach Monaſtir nicht mehr frei iſt

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

25 000 Mann neue ſerbiſche Verluſte
Das Chriſtianiger Morgenbladet meldet aus London

daß Serbien in ſeinem dringlichen Hilferufe an die Alliierten
ſeine bisherigen Verluſte in dem neuen Kampfe gegen die
Deutſchen Oeſterreicher und Bulgaren mit faſt 25 000 Mann
beziffert habe

ranzöſiſche Truppen unterwegs an dieFranzöß ſerbiſhe Front
WTB Athen 23 Oktober Franzöſiſche Truppen vew

laſſen fortgeſetzt Saloniki um ſich zur ſerbiſchen Front zu be
geben

Das ſoll Englands Hilfe für Serbien ſein
WTB Baſel 23 Oktober Die Baſeler Nachrichten

beſprechen in einem Leitartikel die Möglichkeiten wie der
Vierverband Serbien helfen könnte Sie folgern daß ſchließ
lich nur ein nochmaliger Verſuch die Dardanellen zu be
zwingen übrig bleibe Ein ſolcher Entſchluß würde freilich
die Serben dem Feinde für die Dauer des Krieges preis
geben Das ſerbiſche Volk hätte für die Sache der Entente
ſo furchtbare Opfer gebracht daß man es nicht faſſen könnte
wenn es jetzt hilflos gelaſſen würde Ein raſches völliges
Abrücken der Entente würde der ſerbiſchen Armee wenigſtens
eine ehrenvolle Kapitulation geſtatten Von ihr verlangen
daß ſie den Kampf fortſetze bis keine Männer mehr da ſeien
ginge zu weit

Radoslawows Zuverſicht über die Lage
e B Berlin 23 Oktober Der Miniſterpräſident Rados

lawow empfing einen Mitarbeiter des Lokalanzeigers zu
dem er u a ſagte er ſähe dem Kommenden ohne jede Nervo
ſität in ruhiger Sicherheit entgegen Die Bulgaren haben
alles getan für einen glücklichen Ausgang Sie ſind ja auch
nicht unbeſcheiden ihr Ziel iſt Mazedonien Nie
mand denkt daran Griechenland oder Rumänien zu nahe zu
treten Beider Neutralität erfüllt den Miniſterpräſidenten
mit großer Genugtuung Jn der Hoffnung daß es ſo bleibe
lächelt er als der Journaliſt von Saloniki ſpricht vor den
internationalen Truppen habe er keine Angſt Auch vor
einem Angriff engliſcher und franzöſiſcher Truppen an meh
reren Stellen fürchte ſich Bulgarien nicht Hört man ihn
Angaben über die auch an anderen Stellen be
reiten bulgariſchen Truppen machen ſo iſt man
ebenfalls beruhigt in der Gewißheit daß Bulgarien für alle
Möglichkeiten gerüſtet iſt Beſonders erfreut ihn das gute
Einvernehmen mit der Türkei Wir waren immer tolerant
auch gegen die 600 000 Mohammedaner in unſerem Lande
Nun ernten wir die Früchte davon Mit beſonderem Ver
gnügen erzählte Radoslawow was der bulgariſche Geſandte
in Konſtantinopel der gerade in Sofia weilt ihm ſoeben
von der Sympathie und den Kundgebungen für Bulgarien
in Konſtantinopel berichtet hat Mit großer Beſtimmtheit
ſpricht er von dem baldigen Zuſammentreffen
bulgariſcher und deutſcheöſterreichiſcher
Truppen Es iſt für ihn nur eine Frage ganz kurzer Zeit

W W e e e 77 Vv r cd x zr ä e W 6 eS e hen h
e

Doſe 30 Pfg chn pfen
Auch als Tiebesgabe

im Felde begehrt Jm Felopoſtbrief portofrei

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erica Grupe Lörcher Mannheim

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auch ohne die wehende Trikolore hätte ſie das gewußt

Denn ganz Schoßweiher ſtand unter dem Eindruck des franzo
ſiſchen Militärs Jn allen Straßen und Ecken verzweigten
ſich die Truppen Jn allen Ecken und Enden man die
Alpenjäger mit ihren Mauleſeln Bagagewagen Munitions
wagen und einigen Kanonen Auf dem geräumigen Markt
e e ſchienen ſich jetzt die Truppen zu einer Paradeauf
tellung zu formen

Sie war ſo überraſcht daß ſie ſich gar nicht klar wurde
ob ſie Schrecken oder h empfand Sie e ſich nur
nach Klarheit Nach Klarheit über dieſes au r
Ereignis und über ſich ſelbſt Deswegen mied ſie die Haupt
ſtraße mit ihrem Trubel und dichtgefüllten Trottoirs und
ging durch eine Nebenſtraße zum Hinterpförtchen des elter
lichen Gärtchens

Droben auf dem Balkon des großen Mittelzimmers e
ſie wie ſie erwartet hatte ihre Eltern Jhr Vater befand
ſich noch in einer ſolchen inneren Erregung daß er ſie öffent
lich auf dem Balkon in ſeine Arme ſchloß

Da biſt du ja ma chère wir haben uns ſchon die ganze
Zeit dich neben uns gewünſcht damit du dieſen ſtolzen Ein
zug unſerer franzöſiſchen Truppen mit anſehen könnteſt

Berte löſte ſich aus ſeiner Umarmung Sie trat einen
Schritt zurück und ſah befremdet zu Mutter hin die
noch immer kleine Zweige aus den Heidekrautbüſcheln riß
und ſie auf die Straße hinabwarf obgleich jetzt dort unten
nur noch mehrere Kanonen und Bagagewagen vorbeiraſſelten
Die waren mit Bumenſträußen und kleinen Trikoloren ge
ſchmückt Bei den letzten der einrückenden Truppen die ge
rade am Hauſe vorü ergezeger waren ſah ſie auch die Ge
wehrläufe mit friſchen Fel r re geſchmückt vie
die Soldaten ſich anſcheinend ſchon draußen beim Anmarſch
gepflückt zu haben ſchienen als ginge es zu einem Feſt Als

z es ganz ſelbſtverſtändlich daß ſie ſich in Schoßweiher feſt
etzten als ſei es kein Krieg keine Zeit des Blutvergießens

Der ganze Boden des Balkons war überſät mit abgeriſſenen
kleinen Heidekrautzweigen Als Madame Dubois den er
ſtaunten ſtummen Blick von Berte ſah ſagte ſie ihrer Tochter
nun ebenfalls die Hand reichend

Du wunderſt dich wie es hier ausſieht aber ich habe
den braven Truppen Blumen zugeworfen den braven
Truppen die uns jetzt endlich von der deutſchen Herrſchaft
befreien und uns Frankreich wieder zuführen

Sie brach ab da ſie ſah daß ihre Tochter eine jähe Be
wegung machte halb war es ein Erſchrecken halb ein Er
ſtaunen Doch Madame Dubois fuhr unbeirrt fort

Nein Berte jetzt brauchen wir den Finger nicht mehr
auf die Lippen zu legen wie wir alten Leute es vierund
vierzig Jahre getan haben wenn wir über das ſchöne Frankreich ſprachen Jetzt darf uns nicht mehr ſo ein ſimpler

reußiſcher Behelmter arretieren wenn wir Vive laFran e rufen Denn e iſt jetzt franzöſiſch
Auch der alte Dubois kam jetzt heran und unterſtrich

die Worte ſeiner Frau Die Trikolore weht ſchon auf dem
Rathaus und die Uhr auf dem Rathaus iſt bereits um eine
Stunde zurückgerückt ſo daß wir Pariſer und weſteuropäiſche
Zeit haben Tu verras le régime français eſt parfait

Berte ſah an ihren Eltern vorüber vorüber an den blau
weißroten Fahnen die ſich hier und dort bereits an den
Häuſern einzelner Bürger zu zeigen begannen Sie ah wie
in weite Ferne weil ſie an Egard dachte Was würde der
ſagen wenn er von dem allem gewußt

Nun gut die Franzoſen haben das Städtchen ohne
Schwertſtreich beſetzt Aber b ihr daß es ſo bleibt

Jn dem jähzornigen alten Herrn Dubois der
Zorn Was wie du zweifelſt Du zweifelſt an Frank
reich Du biſt nicht meine Tochter Du zweifelſt daß die
franzöſiſchen Truppen etwa das wieder hergeben was ſie
eingenommen haben

Berte ſchwieg einige Augenblicke Aber während ſie für
Sekunden die Augen ſchloß ging über ihr Geſicht ein leiſes
wiſſendes r 3 O ihre Eltern kannten die deutſche Art
immer noch nicht Berte aber kannte ſie Doch zu tief hatte

ſich die Perſönlichkeit von Egard in ſie eingeprägt Nein ſie
wußte daß das nicht deutſche Art war einen Flecken Landes
ohne Schwertſtreich aufzugeben der vor Jahrzehnten in
fürchterlichem Ringen für Deutſchland zurückerobert worden
war

Aber der alte Dubois geriet immer mehr in Harniſch
Jch weiß es ja daß du nicht mit mir und deiner Mutter

fühlſt Du biſt nicht umſonſt an einen deutſchen Beamten
verheiratet eine Geſinnung hat längſt auf dich abge
färbt

Berte die ins Zimmer gegangen war ſtand ſchweigend
als der Vater ihr eifernd folgte Sie ſtand mit herab
hängenden Armen wie eine Wehrloſe Hatte der alte Mann
keine Ahnung von den inneren Kämpfen durch die ſie ſeitihrer Ructehr von Paris hindurchgegangen Wußte er
etwas davon wie ſich neben ihren Gefühlen für Egard immer
noch ihr elſäſſiſches Blut regte in dem durch ihre franzöſiſche
Mutter auch ein Tropfen franzöſiſches rann

Jch habe ja recht gehabt daß ich immer ſo gegen deine
Heirat mit dem Deutſchen war Er hat dich ja nur auf
jene Seite mit hinübergezogen ſo daß du uns immer fremder
wirſt Und jetzt iſt es obendrein mit der Herrlichkeit der
deutſchen Beamten vorbei

Auch Madame Dubois pflichtete
Manne bei

Jetzt erfährt man es daß ſo ziemlich die ganze Ver
waltung Hals über Kopf vorhin nach Straßburg abgereiſt
iſt und ſich und die Gelder der Bank und der deutſchen Ver
waltung in Sicherheit gebracht haben Jrgendwoher haben
die Herren anſcheinend Wind bekommen daß die Franzoſen
anrücken Der Stationsdirektor der Poſtdirektor der Vank
direktor alles iſt fort Und all die anderen Beamten
Wenn dein Mann der eigentlich in ſeinem Reſſort unab
kömmlich war hier geblieben wäre und nicht ſeiner militä
riſchen Vaterlandsliebe freien Lauf gelaſſen hätte er jetzt
auch entfliehen müſſen um vor den herannahenden Fran
zoſen Ferſengeld zu geben Du als ſeine Frau hätteſt mit
müſſen Welche Blamage wäre das für uns peweſen als
deine Eltern

jetzt eifrig ihrem

Fortſetzung folgt

e O

o



e B Sofia 23 Okkover
lawow erklärte vor einivor en neten Wenn die Regierung wieder vor der Sbranje erſcheinen wird dann wird
das bulgariſche Heer den wichtigſten Teil ſeiner Aufgabe be
reits gelöſt haben

Die Verbindung zwiſchen Griechenland
und Rumänien unterbrochen

e B Wien 23 Oktober
Die Reichspoſt läßt ſich aus Sofia drahten daß nun

mehr jede direkte Verbindung zwiſchen Griechenland und
Rumänien unrerbrochen iſt Der Eiſenbahn Poſt und
Telegraphenverkehr kann nur über Bulgarien bewerkſtelligt
werden

R

Der rumäniſche Außenhandel gefährdet
e B Czernowitz 23 Oktober

Aus Rumänien folgende Meldungen vor Das
Eingreifen des Vierverbandes auf dem Balkan beeinflußt
den Außenhandel Rumäniens ſehr ſtark Namentlich die
Unterbrechung der Bahnlinie Saloniki Niſch droht Ru
mäniens Jmport aus dem Orient und ſanen Außenhandel
überhaupt zu untergraben Die rumäniſche Kaufmannſchaft
at bereits Schritte beim Miniſterium unternommen Sie
etont daß die Neutralitätsverletzung durch den

Vierverbandin Griechenland für Rumänien
verhängnisvoll ſei Das Handelsſchiff Romania
mit für Rumänien beſtimmten Waren mußte z B nach
Schweden dirigiert werden Ueber Rußland gelangen die
rumäniſchen Handelsgüter nach Rumänien Die Byfagreſter
Sinn v bereitet eine großzügige Aktion gegen dieſe

chädigung vor

Kein UAeberein kommen Rumäniens mit dem
Vierverband

c B Bukareſt 23 Oktober
Univerſul teilt mit daß in rumäniſchen Regierungs

kreiſen mit Eifer dagegen Einſpruch erhoben werde daß
Rumänien das ruſſiſche Kabinett davon unterrichtet habe
es werde den ruſſiſchen Truppen den Durchmarſch durch
Rumänien geſtatten Die Vertreter des Vierverbandes
hätten wohl wiederholt ſondiert unter welchen Bedingungen
ein Zuſammengehen mit Rumänien möglich ſei aber die
rumäniſche Regierung wehrte entſchieden ab

Auch Bratiann beißt nicht an
Wien 22 Oktober Die Zeit meldet aus Lugano

Corriere della Sera meldet daß Vratianu die An
gebote des Vierverbandes ablehnte obwohl
ihm die Entſendung einer halben Million Red ruſſiſcher
Soldaten verheißen wurde

Verſtärkung und lebhafte Tätigkeit an der
ruſſiſchen Dujeſtrfront

W Wien 23 Oktober Die Neue Freie Preſſe
meldet aus Czernowitz An der Dnjeſtrfront wurde bei den
Ruſſen die Ankunft größerer Verſtärkungen aus dem Kau
kaſusgebiet feſtgeſtellt Die Ruſſen beginnen die Kaukaſus
front weiter ins Hinterland zu verlegen

c B Budapeſt 23 Oktober
Peſter Lloyd läßt ſich aus Czernowitz drahten Die

Ruſſen beſchießen mit ihrer an der beſſarabiſchen Front be
ſonders ſtarken Artillerie unausgeſetzt unſere Stellungen
aber ohne Erfolg Auf einem kleinen Abſchnitte unſerer
Front wurden von den Ruſſen in einem kurzen Zeitraume
1200 Artilleriegeſchoſſe geworfen ohne daß auf unſerer Seite
auch nur ein Mann verwundet worden wäre

7

Der ruſſiſche Heeresbericht
W IB Petersburg 23 Oktober Nach dem verſpätet ein

etroffenen Schluß des Berichtes vom 21 Oktober haben die
uſſen nordweſtlich von Tarnopol einen Teil der feindlichen

Stellungen eingenommen und in dieſem Kampf 138 Offiziere
und ungefähr 7500 Mann 7 zu Gefangenen gemacht Jm
amtlichen Bericht vom 22 Oktober heißt es Südlich vom
Bogingskojeſee dringen unſere Truppen an einzelnen Punkten
in weſtlicher Richtung weiter vor Der Gegenangriff der
Deutſchen wurde durch das mörderiſche Feuer unſerer Ab
teilungen mit großen Verluſten zurückgeworfen Südlich
Baranowitſchi machten wir 20 Offiziere und 1569 Mann 7
zu Gefangenen und erbeuteten zwei Maſchinengewehre Die
Zahl der in dieſer Gegend gemachten Gefangenen erhöhte ſich
außer den bereits gemeldeten auf 67 Offiziere und 2015
Mann 77

Die Schrecken des ruſſiſchen Rückzuges
T U Krakau 23 Oktober Die Nowa Reforma ent

nimmt folgenden Bericht den ruſſiſchen Zeitungen über die
traurigen Zuſtände auf der Bahnſtrecke nach Moskau Die
ganze Strecke an der nach Moskau führenden Eiſenbahn iſt
verſeucht Jn der Umgegend von Witebſk bietet ſich den
Reiſenden ein furchtbarer Anblick Hunderttauſende von
Flüchtlingen lagern auf dem Bahndamm und harren aus in
der Hoffnung weiterbefördert zu werden Die Bahnſtrecke
hat wohl 50 Züge aber ſie können niemand aufnehmen weil
e mit den Maſchinenteilen vollbeladen ſind die aus den
abriken Wilnas Rigas und Kownos fortgeſchafft wurden
inige Güterwagen ſind allein mit den aus den Dörfern

fertgeſchleppten Kirchenglocken beladen

Die Verwüſtungen in Wolhynien
e B Krakau 23 Okt Hieſige Blätter veröffentlichen

folgende intereſſante Schilderungen aus der Gegend zwiſchen
Cholm und Wolhynien Die Umgebung von Eholm iſt am
ſchwerſten betroffen Ueberall iſt die Bevölkerung weg
geſchleppt worden und an Stelle der Ortſchaften findet man
nur die Ueberreſte einiger Häuſer Jn der Umgebung von
Cholm herrſcht noch die Cholera und die Aerzte ſind voll be
ſchäftigt der Seuche Einhalt zu tun Es finden ſich Ge
meinden deren Familien alle an der Cholera verſtorben ſind
Die vertriebene polniſche Bevölkerung kehrt langſam in ihre
Heimſtätten zurück die ſie meiſt nur als Trümmerſtätten vor
findet aber man iſt bemüht für ſie wenigſtens proviſoriſche
Unterkunftsſtätten zu ſchaffen

e eEngland fleht in Kanada um Hilfe
e B Haag 22 Oktober Die Morning Poſt meldet

aus Toronto Die engliſche Regierung hat ſich an die kana
diſche Regzerung mit dem Erſuchen gewandi wenn irgend

möglich während ver nächſten zwölf Monate England mr
200 000 neuen eder zu unterſtützen Kanada ſoll
hierauf eine zuſtimmende Antwort erteilt haben

I

Die UVootbeute in der vergangenen Woche

WTB London 23 Oktober Amtlich wird mitgeteilt
39 in der Woche bis zum 20 Oktober nur ein 7 Schiff von
2071 Tonnen vom Feinde verſenkt worden iſt Die Zahl der
angekommenen und abgefahrenen Schiffe beträgt 1279 Es
wurden keine Fiſcherfahrzeuge verſenkt oder genommen

Amerikaniſche Unterſeeboote für England
WTB Anmſterdam 23 Oktober Jn amerikaniſchen

Blättern findet ſich die Meldung aus Boſton vom 3 Oktbr
Eine Flottille neuer amerikaniſcher Unterſeeboote die der
britiſchen Flotte in Gibraltar zugeteilt ſind hat die Reiſe
über den Atlantiſchen Ozean mit eigener Kraft zurück
gelegt Die Unterſeeboote wurden von dem Kanonenboot
Kondor und dem Hilfskreuzer Calgarina begleitet und fuhren
die ganze Zeit über dem Waſſer

Englands Entſchuldigung auf den ſchwediſchen Proteſt
WTB Stockholm 23 Okt Schwediſches Telegraphen

bureau Seitens der britiſchen Regierung iſt dem ſchwedi
ſchen Geſandten in London hinſichtlich des Proteſtes wegen
der Beſchießung des deutſchen Dampfers Germania eine
Note zugeſtellt worden in der die engliſche Regierung r
Bedauern ausdrückt wenn ein engliſches Schiff die ſchwedi
Neutralität verletzt haben ſollte Sie müſſe aber erſt die Be
richte der Offiziere des Unterſeebootes abwarten ehe ſie end
gültige Antwort erteile

v

Die nene italieniſche Offenſive
T U London 23 Oktober

Wie die Times aus Rom melden wird dort dem von
Cadorna gemeldeten Vormarſch der Jtaliener im Trentino
und Tirol große Bedeutung beigemeſſen Vezeichnenderweiſe
vergißt man nicht hinzuzufügen daß die Witterung den Ope
rationen höchſt ungünſtig iſt

Der amtliche italieniſche Bericht
WTB Rom 23 Oktober Jm amtlichen Heeresbericht

von geſtern heißt es u Anſere Offenſive in Judicarien
machte weitere Fortſchritte indem wir geſtern auch den Monte
Dei Pini beſetzten Ein feindlicher Angriff gegen unſere
neue Stellung auf dem Monte Croſane im Lagarinatal
ſcheiterte unter ſchweren Verluſten für den Angreifer Am
Hoch Rienz rückten wir über das Kryſtallomaſſiv weiter vor
und brachten dem Feinde durch kühnen Einfall in das Fallatal
erhebliche Verluſte bei Leopoldskirchen ſteht in Flammen
Am Morgen des 21 Oktober begannen unſere Truppen auf
der ganzen Front von Karfreit bis zum Meere nach ſtarker
Artillerievorbereitung den Sturm gegen die ſtark verſchanzten
Stellungen des Feindes und eroberten im ſchneidigen An
griff wichtige Stellungen im Raume des Monte Nero unter
halb des Mrzli Vrh nördlich von Görz und an den Abhängen
des Monte Sabotino Auf dem Karſt wurden die feindlichen
Stellungen an mehreren Stellen durchbrochen 1184 Soldaten
und 25 Offiziere gefangen genommen

s

Die italieniſche Preſſe gegen die ruſſiſchen
Vorwürfe

e B Lugano 22 Okt Die Neigung der italieniſchen
Preſſe zu ſcharfen Polemiken iſt ſo geſtiegen daß dem Po
volo Jtalia nach ſeinen geſtrigen zwei Artikeln gegen
Salandra heute ſeine ſämtlichen politiſchen Artikel von der
Zenſur geſtrichen wurden Der Corriere della Sera läßt
ſich in ſcharfen Worten gegen die Nowoje Wremja aus die
Jtalien beſchuldigte daß es weder Deutſchland den Krieg
erkläre noch die an der öſterreichiſchen Front überflüſſigen
Truppen den Verbündeten zur Verfügung ſtellen wolle Der
Corriere verbittet ſich derartige beleidigende Anwürfe der
Verbündeten Die Frage der Kriegserklärung
an Deutſchland ſei zu delikat um öffentlich
erörtert zu werden Was die öſterreichiſche
Front betreffe ſo ſei Jtalien dort mit allen verfüg
baren Kräften beſchäftigt und halte eine große
Armee des Feindes feſt Die verbündete Preſſe habe kein
Recht ſich über Jtalien zu beſchweren Dieſes nähme nur
Befehle von der Regierung und vom Generalſtab entgegen
Dem Avanti iſt ſeltſamerweiſe zu ſchreiben geſtattet
Jtalien empfange von den Verbündeten gar nichts Eng
land habe durch ſeinen Kohlenwucher ſchon wieder heraus
geſchlagen was es Jtalien geliehen habe Das werde ja
einmal eine nette Schlußabrechnung geben Der Secolo
kündigt neue Hoffnungen auf Griechenland an vermeidet
aber eine Kritik an der Jtalien unerwünſchten Abtretung
Zyperns Rumänien habe geheim gehaltene Gegenvorſchläge
gemacht Der Corriere della Sera ſetzt ſeine letzten Seft
ungen jetzt auf Weſteuropa und auf die nach Rußland ab

gereiſte rumäniſche Miſſion die aber nach anderen Mel
dungen nur aus nichtoffiziellen Kriegsluſtigen beſtehen ſoll

Die Reiſe Barzilais ins Hauptquartier gilt vorwiegend
inneren Fragen doch wird auch verſucht werden den König
und Cadorna nach dem Wunſche der Gruppe Martini Bar
lereio im Kabinett Salandra in der Balkanfrage zu
ekehren Am 11 November wird Orlando in Palermo eine

Propagandarede halten die als miniſterielle Einleitung zu
der Kammertagung gilt Die Kriegsparteien einſchließlich
der Freimaurer planen ebenfalls große Kundgebungen Die
Regierung ordnet die Ausgabe von 300 Mill Lire Schatz
ſcheine zur Bezahlung der Lieferanten an

e

Deufſches Reich

Der Kaiſer an den Präſidenten des Herrenhauſes
W B Berlin 23 Oktober Das vom Kaiſer an den

Erſten Vizepräſidenten des Herrenhauſes Exzellenz v Becker
anläßlich des Glück und Huldigungsſchreibens vom Hohen
ringe l nm gerichtete Danktelegramm hat folgenden
ortlaut

ch danke Jhnen vielmals für die treuen Glückwünſche
des e es zum 500 jährigen Regierungsjubiläum
meines Hauſes und das freundliche Gedenken ſeines erfolg
reichen Wirkens für das Vaterland Gott der Herr kröne
auch meine Lebensarbeit mit ſeinem n und ſchenke
den deutſchen Landen nach den Stürmen des Weltkrieges
eine friedliche Weiterentwicklung Wilhelm R

Eine Wſte der Vermißken
WTB Berlin 23 Oktober Jn der Preußiſchen Verluſt

liſte Nr 360 erſchien am Freitag 22 Oktober 1915 zum
erſtenmal ein Vermißtennachweis Liſte Nr

Ausland

Billigere Butter in Dänemark
WTB Berlin 23 Oltober Aus wirdverſchiedenen Blättern gemeldet daß in Dänemark das ein

hauptſächlicher Butterlieferant Deutſchlands iſt die Butter
preiſe erheblich herabgeſetzt wurden

Rücktritt des Miniſteriums in Luxemburg
o B Luxemburg 22 Okt Jnfolge des Ablebens des

früheren Präſidenten der Regierung des Staatsminiſters
Eyſchen hat die Großherzogin die Mitglieder der Regierung

unter dem Vorſitz des Generaldirektors der Finanzen
ongenaſt die Führung der Staatsgeſchäfte zu überne

und demgemäß das Regierungskonſeil zu vervollſtändigen
Nach einer Reihe längerer Beratungen hat ſich eine
nungsverſchiedenheit in Prinzipienfragen zwiſchen der Groß
herzogin und den Mitgliedern der Regierung ergebedaß letztere infolgedeſſen geſtern abend um ihre Entlaſſung

einkamen

Letzte Depeſchen
Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

WTB Paris 23 Oktober Amtlicher Bericht von geſtern
nachmittag Der Feind verſuchte geſtern abend vergeblich
einen Angriff gegen die öſtlichen und ſüdlichen Vorſprünge
des kleinen Forks von Civenchy Jm Tale von Souchez
von wo er vorzurücken verſuchte wurde er gleichfalls ſehr
leicht zurückgeworfen Jn der Champagne blieb das deutſche
Bombardement weſtlich Tahure öſtlich vom Hügel von Mes
nil und im Gebiete von Ville ſur Tourbe ſehr lebhaft Wir
erwiderten überall durch ſichtlich ſehr wirkſames Vergeltungs
feuer gegen die deutſchen Batterien und Schützengräben Jnben rgonnen ſprengte die Exploſion einer unſerer Minen
einen feindlichen Poſten in die Luft und zerſtörte ihn voll
ſtändig Eine Gruppe unſerer Flugzeuge bombardierte den

ren Flugpark von Cunel zwiſchen den Argonnen und der

Maas LAmtlicher Bericht von geſtern abend Jn Belgien in der
Umgebung von Lombartzyde brachten wir während die
deutſche Artillerie unſere Schützengräben beſchoß feindliche
Angriffsverſuche ſofort zum Stehen Anſere Artillerie be

im Laufe des Tages wirkſam die deutſchen Schützen4
gräben und Quartiere zwiſchen Avre und Oiſe Jn der
Champagne und in den Argonnen behielt das Feigt unſerer
Batterien gegen die Kanonade welche vom Feinde gegen
unſere Stellungen in der Umgebung von Tahure Maſſiges
La Harazée Four de Paris gerichtet wurde die Oberhand
Auf den übrigen Fronten keine bedeutende Aktion

Die rumäniſche Vegierung wünſcht Bürgerruhe
TB Bukareſt 23 Oktober An der Spitze des geſtrigen

Viitorul veröffentlicht die Regierung in auffallender
Form einen Rückblick auf die bisherigen Beſtrebungen im
Weltkriege Der Artikel ſagt u Heute iſt nicht mehr die
Rede von nationaler Aktion oder Würde ſondern davon daß
zwei politiſche Parteien unter der Führung Filipescus die
Regierung ſtürzen wollen Was immer die Beweggründe und
die Ziele der Regierung des Gegners ſeien es gebe Vor
gänge die nicht zu dulden Pflicht der Regierung ſei Die
Regierung ſei daher entſchloſſen mit allen geſetzlichen
Mitteln die für das Land gegenwärtig ſo notwendige Ruhe
aufrecht zu erhalten Die vergangenen Monate hätten be
wieſen daß die Regierung den Belagerungszuſtand nur im
Falle unbedingter Notwendigkeit anzuwenden wünſche Die
Anwendung hänge nicht von ihr ab ſondern von den Störern
der öffentlichen Ordnung wer immer ſie ſeien

W TB Bukareſt 23 Oktober Der Polizeipräfekt ver
öffentlicht durch Anſchlag eine Kundgebung wodurch im Hin
blick auf die Verſammlungen die für Sonntag angekündigt
ind jede Menſchenanſammlung auf Straßen und öffentlichen

lätzen verboten wird Die Polizeiorgane ſind beauftragt
gegen Zuwiderhandlungen ſtreng vorzugehen

Der bulgariſche Bericht
WTB Sofia 23 Oktober Verſpätet eingetroffen

Jm amtlichen Bericht heißt es u Jn der Nacht vom 109
zum 20 Oktober wurde ein Gegenangriff der Serben auſ
unſere Truppen bei Negotin unter ſchweren Verluſten zu
rückgeſchlagen Jm Timoktale haben unſere Truppen die
Straße Zajca Knazevac erreicht und eine Reihe von Ortſchaften veſeyt Jm Tale der bulgariſchen Morava und nord

weſtlich von Vranje warfen unſere Truppen die Serben aus
den Verſchanzungen und rückten weiter gegen Rorden vor
Jm Vranje wurden außer der bereits bekanntgegebenen
Beute u a Sanitätsmaterial im Werte von rgriar 500 000
Franks ſowie 52 Waggons gefunden Jn einem Hauſe ent
deckte man den verſtümmelten Leichnam eines bulgariſchen
Reiters den die Serben geblendet und dann ermordet hatten
Kumanovo iſt von uns genommen Die Serben fliehen Hals
über Kopf Unſere Truppen ſind bis zum Vardar vorge
drungen und haben Veles genommen
vonVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dy c
für den örtlichen Teil für Prooinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil AlbertVartb Druck und Vertg m W Heudel Sämtlich i
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An und Verkauf Check Annahmo und Verzinsung vonConto CGorrent Verkehr Spar Einlagen Depositen
au Schausei Co von Wertpapieren Wweehser Verlosungs Kontrolſe

kommangitiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank ausländischen Banknoten Domizhieteile tür Weohsel PPpriävat Tresore
Halle a/S Bitterſeld Dehtzsch u Ellenburg und Geldsorten Einlösung von Coupoöns etc mein vermſetpar
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x d R r TSpart Seife nene
Tee

s Bleich Soda
Alle Rohstoffe für Seifen sind aussergewöhnllech koch im Preise und fast nicht mehr in den notwendigen Mengen zu beschaffen Die Seifen

preise sind entsprechend gestiegen
Die verehrten Hausfrauen werden deshalb zum eigenen Vorteil und nicht minder zum Besen der Allgemeinheit mit Seife sparen müssen
Die Hältte der Seife kann gespart werden wenn die Wäsche einige Zeit vorher in E Bleſeh Soda in lauwarmem Wasser ein

geweicht wird Das Waschen wird dann wesentlich bülliger sein und mit weniger Arbeit eine ebenso reine und weisse Wäsche erzielt werden

77 J 2 2 wAlso Seife sparen und mit Henkel s Bleich Soda einweichenl
2Henkel s Bleich Soda a ben en tarteete el Hltezes
4 hützt Verfah k uch k hi leichen PreiHenkel s Bleich Soda e e mee Be le ber pereelter

Unsere Erweiterungsanlagen sind jetzt betriebsfertig so dass wir grösste Mengen schnell zu liefern in der Lage sind

HERMKEIL s Bleich Socia nur in Original Packungen mit dem Namen
HERKEI und der Schutzmarke OVVE jst in allen einschlägigen Geschätten erhältlich

HEVKEBI CIBE USSELDORDT
Vertreter für Halle a Heinr Krogmann Halle a Rudolf Havmstr Nr 20 I

e hBr Rosengartenneben der Kreissparkasse
a anerkannt nur gute Biereu Am Sonntag den 24 Oktober von 7 Uhrc h W S 9 Fianos Militär Streichkonzert

WW 9JTrocken tinrichtungen T R i t t e r der Landſturm Kapelle Merſeburg Eintritt 30 Pfg
S Sasl der Loge zu den 5 T7ürmen AlbrechtstrasseKoch Wasch Bade

alle a S Sonnabend den 30 Oktober abends 8 Uhr
A nla gen

Sewshrte Weltmarke I O S Du
unübertroffen preiswürdlgex V d 87 Jahre bestehendWJ S J d V W W S 8We Geeee el Begggtune aagemgesenee zum Besten der Kriegsnotspende

veranstaltet von Gertrude Haring
unter Mitwirkung von Gabrfele Schiefer Deklamation

Charlotte Bartmuss Gesang und Otto Schwendler Cello
S Programm Kindersymphonie von Haydn Dichtungen

von Anna Ritter Frida Schanz W v Goethe Lieder von
I Brahms Erich J Wolft Fritz Kaufmann und Hugo Wolf Cello
I stücke von Goltermann RKreisler Popper e

Sari Kästner Jet Ges Leipzig Soll Jacketts
h

e Golck in grösster Huswahle e S sohrankfabrik und Tresor bauanstalt Sporthaus Konzeritflügel Blüthner Vertreter B Döll

Feuer 9 tall und einbruchsichere Julius Bachoer e n r T n ler ePanzergeldschränke naue Letvrigerstr e Heinric ofhan Gr richstr h ar u 2
neuester Bauart gegen Feuer und Einbruch glänzendStahlkammer Rihliothek Um Brennh 5 z

e Archiv anla gen geſägt gehackt gebündelt e e SEinmauersehränke und Kassetten Hoense Müller Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Hehrung
Lieferant der Reichsbank und der bedeutendsten Bankinstitute H Scohnee Macoht ger deutschen Volkskraſt

Gegr 1846 des In und Huslandes
Gr Steinſtr 84

h e 2 Erstes Spezialgeschäft für guteJ Strumpfwaren und Trikotagen Auditorium maximum der Universität Halle a S

DonnerstV
R legt

be Bernhar borgis

Demplat

7 Donnerstag den 9 Dezember 1915
Prof Dr Erdmann Natürliche und künstliche Fette in

ihrer wirtschaftlichen technischen und physiologischen
Bedeutung

8 Donnerstag den 16 Dezember 1915
Dr Auguste Lange Das Problem der Arbeitslosigkelt

6 W Wasserdichite V Abends s Uhrer Schlaf Säcke 1 Donnerstag den 28 Oktober 1915Wäsche Säcke Direktor J Müller Diemitz Halle a S a Obstsortenfür den Winter deren Sichtung nach Grösse und Güte

empfiehlt zum Kohgenuss und zu arg v B rihre zweckmässige Aufbewahrung b Einige Kartoffelun Julius Bacher sorten und deren beste Frischerhalturgmm

85 Halle Leipzigerstr 102 J 2 Donnerstag den 4 November 191552115 cm gross in nneer aneeren a i er Geh Rat Prof Dr Veit Tatsächliches und Ursäch
Die Karte umfasst äusserst übersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz 3 üches uber den GehurtenrtckgangBeigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal Ihn Neues Herdstwein j Donnerstag den 11 November 1915

Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen Dr med Strauch Gesundheitspflege des Schulkindes
Besitzungen in der Südsee und ihre Umwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w ehe 4 Donnerstag den 18 November 1915
Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Austräger 60 wird als erprobter Mode Prof J H Wolft Direktor des Statietischen Amtes

die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen r r 4 le Familiengrösse uad städtische Haushaltung
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark zügl o e ie leicht maoh 5 Donnerstasg den 25 November 1915

Verla 0 u iſi h All 7 t c m werden Erhältl bei Prof D Lütgert Ethik der Eheer a 180 en emein n W F Wollmer Gr Ulrichstr 8 6 Donnerstag den 2 Dezember 1915T 9 3 g e s ung J h Geh Rat Prof Dr von Stern Volkskraft und Staats2 S z v macht im Hliertum
fur ſie hahescher el eins lazarettzüge Pflanzen Sie Keine

60 Fund V I Ghbsthäumewird wieder um Liebesgaben gebeten t r 77Bssonders erwünscht sind oder sonstige Gewächse aller Art Der Besuch aller Vorträge ist fur die Mttglieder des BundesTabak Zigärren und Zigaretten Hemden Unterzeug bevor Sie nicht den Gartuntreund e Harnisiden zur Erhaſtun
5 g und Mehrung der deutschen Volkskraft unent

Striumpte Hand u Taschentücher Kopſilsaenbezüge Nr 23 von Ed Poenſcke Co Selb beh dal Geſchlechts Leltlich Der Migliedsbeitrag bet ägt mindestens 1 Mk

SHosen er Pantoffein Feuerzeuge zwiehbäcke m b H Baumschulen in Delitzach Ieiden durch Catheter Mar
Für Nichl mitglieder kostet die ganze Serie von VorträgenKeka oKkolade Dürrobst u Gemüse sowie alle elesen haben Dieses hübsche gonal geſ veſchy gut Erf PreisSorten Eingemachtes ſehrreiene Werk enthält zahlreiche per Stck 4 Mk 3 Stck Wie 3 Mk der einzelne Vortrag 50 Pfg

Liebesgabenstelle der Lazarcffrüge o I und Y I sachkundige Anleitungen die den Wenn kein Erfolg Geld zurückT Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr Erfolg der Pflanzung sichern Rs Chem Fabrik Arwug Berlin
wird Kostenfreſ versandt icinſtr 38 Gold Medaille
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